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    Wandern in Starzach

Route 1  6,6 km      
Route 2  5,4 km    
Route 3  5,7 km        

Route 4  9,3 km  
Route 5  7,5 km     
Route 6  7,2 km  

Route 7  9,8 km      
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Route 9  10,0 km     
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Wanderkarte Starzach
Landkreis Tübingen

Wandern in der Gemeinde Starzach

1 Rundwanderwege

Rund um Bierlingen - 6,6 km; 

Grillhütte - Kreuzweg – Waldkapelle – Hummelberg –  
Panoramaweg – Flurkapelle – St. Martinus (höchster Dorf-
kirchturm Baden-Württembergs) - Bahnhofstraße – Fried-
hof - Grillhütte

Zum Ammelesbrunnen - 5,4 km; 

Grillhütte - Härle – Gemeindewald – Ammelesbrunnen - 
Waldkapelle - Kreuzweg - Grillhütte

Panoramarunde zu den Feldkreuzen - 5,7 km; 

Mehrzweckhalle - Neuhauser Wegle - Kleine Röte - Hirrlin-
ger Straße - Sonnenweg – Wohn- u. Freizeitgebiet - (Grill-
hütte hinter dem Sportplatz) - Sulzauer Weg - 
Mehrzweckhalle

Von Wachendorf ins Starzeltal - 9,3 km; 

Mehrzweckhalle – Schloss Wachendorf – Oberer Mühleweg 
- ehem. Burg / Waldkapelle (privat) - Burgmühle - Starzeltal 
– Friedhofskapelle Bieringen - Alte Wachendorfer Steige  
- Aussichtspunkt Grillplatz - Wohn- u. Freizeitgebiet - 
- Sulzauer Weg - Mehrzweckhalle

Sulzau und die Ruine Siegburg - 7,5 km; 

Sulzau - Neckarbrücke – (Ruine Siegburg) - Friedhofskapelle 
Bieringen – Grillplatz Sulzau – Eulentalquelle - Sulzau

Rundweg Schwäbisches Sauerland – ca. 6 km; 

Bahnhof Eyach - Busekreuz mit Rastplatz - Wanderparkplatz 
Lohmühle - Rundweg Schwäbisches Sauerland 
– Wanderparkplatz Lohmühle - Bahnhof Eyach

Von der Wilhelmshöhe ins Neckartal – ca. 8 km; 

Bahnhof Eyach - Busekreuz mit Rastplatz - Wanderparkplatz 
Lohmühle – Friedhof Börstingen – Weitingen – Wilhelmshö-
he mit Laurenbrünnle – Grillplatz Steinbruch - Dorfmuseum 
„Kulturtankstelle“ – Neckarbrücke – Bahnhof Eyach

Rund um Felldorf - 5,8 km;  

Wanderparkplatz - Mühringer Talblick – Doline Hebsack - 
Eyacher Straße - Vogelsangstraße - Wanderparkplatz

Große Höhenrunde - 10,0 km; 

Wanderparkplatz - Gemeindewald - Ammelesbrunnen 
- Kreuzweg – Neuhauser Straße - Hauptstraße Bierlingen – 
Felldorf - Vogelsangstraße - Wanderparkplatz

Bierlingen wurde vor über 1150 Jahren erstmals urkundlich 
erwähnt. Der idyllische Kelhof  im Ortszentrum lädt mit seinem 
Schäferbrunnen und seinem besonderen Flair zum Verweilen ein. 

Börstingen mit der im Dorfmuseum „Kulturtankstelle“ ausge-
stellten Pumpelschelle war für 100 Jahre ein Standort der Kohlen-
säureindustrie im „Schwäbischen Sauerland“.
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Starzach, die Toskana des 
Landkreises Tübingen mit den Teilorten:

Felldorf wurde 1324 erstmals als „Veldorf“ urkundlich erwähnt. 
Das Schlosshofareal dient den „Klammhoka“, wie die Felldorfer 
liebevoll genannt werden, heute als Freizeit- und Kulturzentrum.

Sulzau ist einer der idyllischsten Ecken des Neckartals. Ein schöner 
Wanderweg führt bergan zum herrlich gelegenen Schloss Weiten-
burg, eine der schönsten Höhenburgen im Land. Die unterhalb liegen-
de Golfanlage bietet Sport in traumhafter Kulisse direkt am Neckar.
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Weitere Informationen und 
Downloadmöglichkeiten für Ihr mobiles Gerät:

Wachendorf mit seinem herrlichen Ausblick auf die Schwäbische 
Alb ist seit mehr als 900 Jahren Familiensitz der Freiherren von Ow-
Wachendorf. Mittelpunkt des Dorfes ist heute noch das Schloss der 
Freiherren sowie die angrenzende Kirche.
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Grillstelle Festes Schuh-
werk erforderlich

220 Auf- und Abstieg
in Höhenmetern

...wo der Wildbach rauscht...
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